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Bezirksoberliga Herren Nord

TuS Gümmer : TSV Neustadt 
Samstag, 15.04.2023, 14:00 Uhr

Hein macht den Sack zu

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des TuS Gümmer am vergangenen
Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Neustadt. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Christian Hein.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Dudek und Hein, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TuS Gümmer dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 1:3 verloren von der Brelie / Politz ihre Partie gegen Freiter
/ Gerlinski. Einen Sieg verpassten Deines / Mönich bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Mecklenburg / Dudek. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hein / Köhler war für Lohrke / Borges
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Andreas Deines machte dagegen mit Sönke
Mecklenburg beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen Sieg holte
dann Jan-Hendrik Lohrke bei seinem 3:1 gegen Stefan Freiter. Wenig später ging es beim Stand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Unglücklich war Andre von der Brelie
dann in der Partie gegen Jan Dudek, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Dudek zu Ende ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Till
Politz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jan Gerlinski dann doch niedergerungen worden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Zwischenzeitlich musste Thorsten Borges zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein
Spiel gegen Fabian Köhler aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nicolas Mönich verpasste es
indes mit einem 1:3 gegen Christian Hein, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Fünf Sätze beharkten sich Andreas Deines und Stefan Freiter, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit 11:6, 3:
11, 11:9, 12:10 gewann danach Jan-Hendrik Lohrke gegen Sönke Mecklenburg und gab dabei nur
einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem Sieg
verbesserte Lohrke seine Bilanz auf 17:10 in dieser Saison. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Andre von der Brelie und Jan
Gerlinski die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Till Politz bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Jan Dudek. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:14 für Politz und
9:12 für Dudek seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ganz mithalten konnte Thorsten Borges, bei
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seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Hein, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Hein nun bei 9:15 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Gümmer am 16.04.2023 gegen Hannover 96 III um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.04.2023 gegen den TK Berenbostel versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Gümmer

Doppel: von der Brelie / Politz 0:1, Deines / Mönich 0:1, Lohrke / Borges 0:1 
Einzel: A. Deines 1:1, J. Lohrke 2:0, A. Brelie 1:1, T. Politz 0:2, T. Borges 1:1, N. Mönich 0:1 

 TSV Neustadt
Doppel: Mecklenburg / Dudek 1:0, Freiter / Gerlinski 1:0, Hein / Köhler 1:0 
Einzel: S. Freiter 1:1, S. Mecklenburg 0:2, J. Gerlinski 1:1, J. Dudek 2:0, C. Hein 2:0, F. Köhler 0:1


